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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TSV Nieder-Ramstadt V : TV Jugenheim 1888 
Donnerstag, 05.10.2023, 20:15 Uhr

9:0 Heimsieg in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 für den TSV 
Nieder-Ramstadt V

Als Fritjof Hajunga sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 2.
Kreisklasse Gr. 2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:0
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV Jugenheim 1888
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV Jugenheim 1888
meist auf verlorenem Posten, denn nur 3 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Siebertz / Bickert beim 3:0 von Schmidt / Schneider.
Das war ein souveräner Sieg. Hierbei überließen Siebertz / Bickert ihren Gegnern im zweiten Satz
nicht mal einen Punktgewinn. Zwar brachten Meyer / Becker Wembacher / Maul-Poeplau
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Wembacher / Maul-Poeplau mit 3:1 durch.
Burkhardt / Hajunga konnten im Spiel gegen Muik / Walter einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Daniel Siebertz im Match gegen Stefan
Meyer, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Eher wenig Gegenwehr
bekam Jannik Bickert bei seinem Sieg in drei Sätzen von Gerhard Schmidt. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte im
Anschluss Wolfgang Wembacher beim 3:0 mit Cornelia Muik. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:
0 gegen Carsten Becker fand Rolf Maul-Poeplau von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 7:0. Beim 3:0-Sieg gelang es Stefan Burkhardt den Gastspieler Werner
Schneider in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Fritjof
Hajunga hatte gegen Frank Walter bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Nieder-Ramstadt V nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TTF Hähnlein 1965 III am 15.10.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TV Jugenheim 1888 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
17.10.2023 gegen den TV 1893 Seeheim III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Nieder-Ramstadt V

Doppel: Siebertz / Bickert 1:0, Wembacher / Maul-Poeplau 1:0, Burkhardt / Hajunga 1:0 
Einzel: D. Siebertz 1:0, J. Bickert 1:0, W. Wembacher 1:0, R. Maul-Poeplau 1:0, S. Burkhardt 1:0, F.
Hajunga 1:0 

 TV Jugenheim 1888
Doppel: Meyer / Becker 0:1, Schmidt / Schneider 0:1, Muik / Walter 0:1 
Einzel: G. Schmidt 0:1, S. Meyer 0:1, C. Becker 0:1, C. Muik 0:1, F. Walter 0:1, W. Schneider 0:1


